
 

 

 
MINISTERIUM FÜR ERNÄHRUNG, LÄNDLICHEN RAUM UND VERBRAUCHERSCHUTZ  

 

 
Az.: 12 - 0305.3 (0823) 3734 Stuttgart, 26.10.2021 
 
 

S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g 

 
 

 

Beim Landwirtschaftlichen Zentrum für Rinderhaltung, Grünlandwirtschaft, Milchwirtschaft, 

Wild und Fischerei Baden-Württemberg (LAZBW) ist am Dienstort Aulendorf im Referat 42 

– Wildforschungsstelle des Landes Baden-Württemberg (WFS) – ab 01.01.2022 die Stelle 

 

einer wissenschaftlichen Mitarbeiterin / eines wissenschaftlichen Mitarbeiters 

(w/m/d) 

 

mit dem Schwerpunkt „Wissenschaftliche Begleitforschung im Rahmen der Umsetzung 

des Jagd- und Wildtiermanagementgesetzes“ dauerhaft zu besetzen.  

 

Es steht eine Stelle der Besoldungsgruppe A 14 zur Verfügung. Die Besetzung der Stelle 

kommt sowohl im Beamten- als auch im Beschäftigtenverhältnis in Betracht. Im Falle der 

Begründung eines Arbeitnehmerverhältnisses richtet sich dieses nach dem Tarifvertrag für 

den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L). Die Vergütung erfolgt bei Vorliegen aller tarifli-

chen und persönlichen Voraussetzungen nach Entgeltgruppe 13 TV-L.  
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Sofern bei nicht verbeamteten Bewerberinnen und Bewerbern die laufbahnrechtlichen Vo-

raussetzungen vorliegen oder noch erworben werden, kann bei Bewährung eine Über-

nahme in das Beamtenverhältnis in Aussicht gestellt werden. 

 

Das LAZBW ist eine Landesanstalt mit ca. 190 Beschäftigten einschl. ca. 25 Auszubilden-

den mit Standorten in Aulendorf, Wangen und Langenargen. In der Wildforschungsstelle 

erwartet Sie ein interdiziplinär aufgestelltes Team, welches ein breites Spektrum im Be-

reich der Wildtierforschung und des Wildtiermanagements bearbeitet. Möglichkeiten der 

fachlichen Fort- und Weiterbildung sind gegeben. 

 

Aufgabenbereiche der zu besetzenden Stelle: 

 

 Wissenschaftliche Begleitforschung im Rahmen der Aufgaben des Jagd- und 

Wildtiermanagementgesetzes, insbesondere Planung und Beantragung von 

wildbiologischen Forschungsprojekten; Entwicklung von Maßnahmen zur Um-

setzung von Empfehlungen des Wildtierberichts 

 Management von Datensätzen und deren statistische Auswertung 

 

 Mitwirkung beim Wissenstransfer sowohl beim Halten von Vorträgen, der 

Gestaltung von Kursinhalten und der Erstellung von Fachtexten für unter-

schiedliche Zielgruppen sowie Publikationstätigkeit (auch in referierten wis-

senschaftlichen Zeitschriften) 

 

Von den Bewerberinnen / Bewerbern erwarten wir: 

 ein erfolgreich abgeschlossenes Hochschulstudium mit 

o Diplom (Universität) oder 

o Konsekutivem Master (Universität) oder 

o Konsekutivem und akkreditiertem Master (Hochschule; die Akkreditierung des 

Studiengangs ist von der Bewerberin/dem Bewerber nachzuweisen) 

in Biologie, Wildtiermanagement, Forstwissenschaft, Biowissenschaften oder ent-

sprechenden Studiengängen 

 Vertiefte Kenntnisse zur Ökologie heimischer Wildtiere und Verständnis für ökolo-

gischer Zusammenhänge und Konzepte 

 Sicheres Ausdrucksvermögen in deutscher und englischer Sprache (Wort und 
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Schrift) sowie Affinität zur Erstellung von Texten 

 Fortgeschrittene Kenntnisse in der Anwendung von statistischen Verfahren 

 Fähigkeiten zur Strukturierung komplexer Prozesse 

 konzeptionelles und strategisches Denkvermögen  

 gute Medienkompetenz  

 hohe Leistungsbereitschaft und Belastbarkeit, sowie Bereitschaft zur permanenten 

Fortbildung 

 Führerschein der Klasse B 

 Fähigkeit, teamorientiert zu arbeiten 

Von Vorteil sind: 

 Kenntnisse des Jagdwesens  

 Erfahrung in der Publikation von wissenschaftlichen Manuskripten  

 eine Promotion  

 
Wir möchten den Anteil an Frauen im Ressortbereich des Ministeriums für Ernährung, 

Ländlichen Raum und Verbraucherschutz weiter erhöhen und sind deshalb an Bewerbun-

gen von Frauen besonders interessiert.  

 
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt eingestellt. 

 
Die Stelle ist grundsätzlich teilbar. 

 
Bei ausländischen Studien- und Berufsabschlüssen bitten wir um Übersendung  

entsprechender Nachweise über die Gleichwertigkeit mit einem deutschen Abschluss. 

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Internetseite der Zentralstelle für ausländi-

sches Bildungswesen (ZAB) unter www.kmk.org/zab. 

 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre aussagefähigen Be-

werbungsunterlagen. Bitte senden Sie diese bis zum 16.11.2021 unter Angabe der 

Kennziffer 0823/LAZBW/3734 an das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum 

und Verbraucherschutz - Personalreferat -, Postfach 10 34 44, 70029 Stuttgart oder 

per E-Mail (bitte zusammengefasst in einer Anlage im pdf-Format, max. 3 MB) an be-

werbungen@mlr.bwl.de. Bitte geben Sie bei Bewerbungen per E-Mail die Kennzif-

fer unbedingt auch im Betreff Ihrer E-Mail an.

http://www.kmk.org/zab
mailto:bewerbungen@mlr.bwl.de
mailto:bewerbungen@mlr.bwl.de
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Für nähere Informationen steht Ihnen der Leiter der Wildforschungsstelle, Herr 

Dr. Arnold (Tel.: 07525 942-341, Janosch.Arnold@lazbw.bwl.de), gerne zur 

Verfügung.  

 

Die Informationen zur Erhebung von personenbezogenen Daten bei der betroffenen Per-

son nach Artikel 13 DS-GVO können Sie unserer Homepage unter www.mlr-bw.de/daten-

schutz-bewerberverfahren entnehmen. 

 

 

gez. 

Dr. Florian Gibis 

Leiter des Personalreferats 

mailto:Janosch.Arnold@lazbw.bwl.de
http://www.mlr-bw.de/datenschutz-bewerberverfahren
http://www.mlr-bw.de/datenschutz-bewerberverfahren



